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fteakttfrlir glätter für bie perk(tatt
mit befottberer SBetücEfiditigung ber

fünft im $anbPert
çcrauSgegebeit unter SJUtwirfung fcfjttmjertfdiet

ßunfttjanbrnerfer uub îedjmter
bon palter feitn-golbiitg^aufen.

irpti für bit offtMen fSubUhaiiontH ks Gemrrbmrfitte.

OffisieHeS ltnb obligatonfûieë Organ be§ 2largantf4en ©tbmiebe» unb äßagnermeiftemrein«,

ürfdjetitt }e ëamStagS unb foftet per Semefter gr. 3. 60, per 3afjr gr. 7. 20.
gnferate 20 ®tî. per lfpaltige Sßetitjeite, bei größeren Aufträgen

entfpreifcenben SÄabatt.

ftftrfdj, fcett 1. Sfyrit 1899.

« § freue birfj, fdjmüifte birfj, banne bie Jorgen!
#5 fofgt ja bent ^enie bas f^öit're porgen.

Pit biîftr Hummer lieginut

bie „3Huftrierte fchmeijerifdje
Hanbmerfer=<3eitung" ihren

15. ffaljrgang.
IDie bisher, mirb fie ftcfy

Beftreben, ber gefamten ZTteifter=
fdjaft unb beren £ieferanten
als ©efd)äftsorgan bie

beften Bienfte 5U ermeifen, ohne Hintanfegung ihrer
Hauptaufgabe, ihre £efer mit bert neueften tedjnifchen
urtb pirtfdjaftIidjert^ortfd)ritten auf allen
©ebieten bes ©emerbslebens fofort eingehenb
befannt ju machen. IDir hoffen baher, ber £efertreis
biefes Blattes merbe fidj auch in ^utunft mie bisher
ftets in erfreulicher IBeife ermeitern unb bitten unfere
bisherigen Abonnenten um fortmährenbe gütige m=
pfehlung ber „311. fchmeis. Hanbmerfer^eitung" in ihren
nähern unb mettent 3'üereffentenfreifen.

Unfern gefragten UTitarbeitern fprechen mir unfern
herslichften Banf für ihre UTitmirfung jur gebeilpichen
©ntmicîlung bes Blattes aus unb hoffen, und} ferner
auf ihre fräftige Unterftügung jählen 5U îônnen jum
ÎDohle unferer ftrebfamen Ziîeifterfdjaft, melcher mir
hiemit unfern folleg. ©ruf entbieten I

Die Bebaftion.

fêîeftroteipuftôe utib eleftroc^emift^e
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Ber größte Seil bes pitrtfjer Strafjenbaljmielics
tnirb Bereits eleïtrifäj Betrieben, nur auf Ben alten
Straßenbahnlinien, ber urfprünglidjen Anlage, hesrfP
noch ber ißferbebetrieB. Su ber legten ©emeinbe»
abftimmung würbe nun ber llmBau ber ißferbebahm
linten ju eleftrifdjem ©etriebe Befdfloffen unb bafür
ber Verlangte Ärebit bon bier SMIionen granîen Be=

ibiltigt.
ißrofeffor 3®. ©hjfjlhtg, Bireftor bes (fleftrifitatê-

toerfeê ait ber Sil)l, |at buret) feine gebiegenen ©or=
lefttngen am fßoltjtechnitum in gûridj bie ©liefe beS
SluSlanbeS auf fid) geigen. @r erhielt letter Sage einen
höchft ehrenbbäen fftuf nach aMndjen. £>r. fffitipng
hat jebod) bie anerBotene fßrofeffur aBge!e|nt.

,,©lotor",9l!ttettgefettf(ljafi für angciunnbtc(f'leftri,)ität,
©abett. Sie legte (Seneralberfammlung genehmigte
bie ©erteilung bon 6 ißrogent Bibibenbe für baS ab=

gelaufene ©efchäftSjahr.
(gteïtrijîtâtêtuerf ft »Bei. (Äorrefp.) Sie günftige

SBitterung ber legten geit ift bon bem Unternehmer
ber ©auarbeiten, 8oh-©üefch gehörig auggenügt
toorben. 9?e6en ben SlrBeiten für bie Beiben ©rbbämme
unb ben ©orarBeiten für bie Staumauer tourbe
namentlich auch an ber fpnbamentierung für öaS

äftafdjinenhauS an ber Sitter gearbeitet, welche SlrBeit
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Praktische Klätter für die Werkstatt
mit besonderer Berücksichtigung der

Kunst im Handwerk.
Herausgegeben unter Mitwirkung schweizerischer

Kunsthandwerker und Techniker
von Walter Senn Holdinghausen.

Organ sur die oWà Publikationen des schweiz. Sewerbevereius.

Offizielles und obligatorisches Organ des Aargauischen Schmiede- und Wagnermeistervereins.

Erscheint je Samstags und kostet per Semester Fr. 3. 60, per Jahr Fr. 7 SV.

Inserate 20 Cts. per Ispaltige Petitzeile, bei größeren Aufträgen
entsprechenden Rabatt.

Zürich, den I April t8SS.

« H freue dich, schmücke dich, banne die Sorgen!
Ks folgt ja dem Kente das schön're Morgen.

Mit dieser Nummer beginnt

die „Illustrierte schweizerische
Handwerker-Zeitung" ihren

15. Jahrgang.
Wie bisher, wird sie sich

bestreben, der gesinnten Meister-
schast und deren Lieferanten
als Geschäftsorgan die

besten Dienste zu erweisen, ohne Hintansetzung ihrer
Hauptaufgabe, ihre Leser mit den neuesten technischen
und wirtschaftlichen Fortschritten aus allen
Gebieten des Verve rbslebens sofort eingehend
bekannt zu machen. Wir hoffen daher, der Leserkreis
dieses Blattes werde sich auch in Zukunft wie bisher
stets in erfreulicher Weise erweitern und bitten unsere
bisherigen Abonnenten um fortwährende gütige Em-
pfehlung der „III. schweiz. Handwerker-Zeitung" in ihren
nähern und weitern Interessentenkreisen.

Unsern geschätzten Mitarbeitern sprechen wir unsern
herzlichsten Dank für ihre Mitwirkung zur gedeihlichen
Entwicklung des Blattes aus und hoffen, auch serner
auf ihre kräftige Unterstützung zählen zu können zum
Wohle unserer strebsamen Meisterschaft, welcher wir
hiemit unsern kolleg. Gruß entbieten I

Die Redaktion.

Elektrotechnische und elektrochemische
Rundschau.

Der größte Teil des Zürcher Straßenbahnneßes
wird bereits elektrisch betrieben, nur auf den alten
Straßenbahnlinien, der ursprünglichen Anlage, herrscht
noch der Pferdebetrieb. In der letzten Gemeinde-
abstiinmung wurde nun der Umbau der Pferdebahn-
linien zu elektrischem Betriebe beschlossen und dafür
der verlangte Kredit von vier Millionen Franken be-

willigt.
Professor W. Wyßling, Direktor des Elektrizität^

Werkes an der Sihl, hat durch feine gediegenen Vor-
lesungen am Polytechnikum in Zürich die Blicke des
Auslandes auf sich gezogen. Er erhielt letzter Tage einen
höchst ehrenvollen Ruf nach München. Hr. Wyßling
hat jedoch die anerbotene Professur abgelehnt.

„Motor", Aktiengesellschaft für angewandte Elektrizität,
Baden. Die letzte Generalversammlung genehmigte
die Verteilung von K Prozent Dividende für das ab-
gelaufene Geschäftsjahr.

Elektrizitätswerk Kübel. (Korresp.) Die günstige
Witterung der letzten Zeit ist von dem Unternehmer
der Bauarbeiten, Joh. Rüesch gehörig ausgenützt
worden. Neben den Arbeiten für die beiden Erddämme
und den Vorarbeiten für die Staumauer wurde
namentlich auch an der Fundamentierung für das
Maschinenhaus an der Sitter gearbeitet, welche Arbeit
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